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oft; ton Läusen. Gesängen Russenin rief s Te.tschlaud.

MK-Nl- K!

Am Portiunklasft wäre von
de Rackbarprieftern hin zur u

hlls: Re. Echramm vo kiichsoun
tat, Re. Schmidt von Zao. Re.

uver von vlag vend. Re. Hoe

ngr7mnn nn e in toten azu,.
enqrüden genährt nnd gepflegt brt
sie nicht vor Hnnger sterben. IS da
barbartsch? ein. der Teutsche hat
ein gute nnd milde, Her,. Ter
deutsch Soldat ist auch einer strengen
Tizipltn unterworfen. Er ist auch
taps nnd weicht nicht vor dem

1UM, -

Rra Henry drian 10 on( der
Kwnftnlifle.
. fett fetnnj Heckmann von Folk
erledigte hier am Tienltag Tejchüst
licht.

heckmann und Eatti
besuchte Sonntag ihre Benvandle
bei Soll.

- --Zrau uglift Leibler von lkoelh
town besuchte gestern hier die ffami
sie 2;. H. Luebbnt.

lle Herren Hermann feoer und
Henry Westermann waren VZontaq

!eschästt halber tn Linn.
Frl. Helene ffperl begleitete die

Srobelten Holtmyer am Sonntag
auf einen Besuch na ienna.

Frl. Martha Hittemeye, reiste
am Samtiaa, einer Echulronserenz
Petjuwohnen. ach dem Staate Jlli
ol.

Wittwe Johann Luebbett und
locht Kegln kehrten Sonntag von
einem besuche ihre? verwandten in

rgyl heim.. -

fol Marie Echauwecker relsie
am Montag nach kUton zu Besuch
ihre hochw. Bruderl Stephan
kchauivrcker.

Herr Joseph Huhn hat ein an
seine Farm grenzende 40 Acker Stück
Holzlard von der Wittwe ugiist
Wernn erworben.

Frl. Holtschneider von Jesserson
llito. leisielt hier der Wittwe Porth.
die gegenwärtig hier in ihrem Heime
weilt, eselllchast.

Herr Loui Lchniederl. kassier,
er der Bank os Osage von Osage
Eitn. machte am Sonntag hier sei

er Erwählten seine uswartung.
-- Hoch. Vater Schramm von

Richsountain. kam geKern auf dem
Heimwege von einem Besuch bei
dem hgchw. Bater Schmidt tn looi

I hierdurch.
i Herr Veorg Boehm und Sohn
i Henry begaben sich heute aus länger.
I en Besuch bei dem kranken Bruder
; resp. Oheim Herrn nton Boehm,
; ach Rtchsouniata.
j Herr Vernarb Bode von Jesfer.
' son (iitq besuchte gestern den kranken

Vater Herrn Martin ode. desken
j Ausland sich verschlimmert und dessen
; grast ,vn Tag zu Tag abnehmen.
( -- Herr Ferdinand Ortmeyer und
, Familie von Zao. waren hier ge
j siern die Besucher ihrer verwandten

komm ddal ner in ei Bade
apkjatl werden gewaschen, bekommen
dgl tan geschnitta. werden rafft,
anrnpft nnd einer gründlichen Un
erlbng unterzogen damit mit tb
en echt etwa ein echeck,de Seu

che in Land geschleppt wird. Tem
Rnlsen peht man e an da er mit
seinem Schicksal von den Teutsch,
gefangen ,n lein sehr wohl srieden
ist. Sie verdienen Ich auch noch ne
benbet etwa Geld tt dem sie sich

a sie wünschen, kaufen könne und
ihr gute Essen , nvd Trtuken.

Härt e die deutfche Gefangenen
in RuUland. FrsrKrich nnd England
doch n halb so ant! Tiefe, Bar.
barenvvlk aber behandelt ihre Gesan
genen in bestialisch Weise wa
diel dort auzfthen haben ist nicht, lieschreiben. liest bringen die
Gefangenen in dunkle stinkige,Keller
nnd Stall nter. nntzhandeln sie
und lassen sie Hunger. Tuest und
flfilt erleiden. In Frankreich schiebt
man U gegen di deutsch Front da.
mit die Teutschen ans sie schiede sol!
len. Ta allerschlimmfle Volk pnd
die Engländer, kiel hetzen all
Wett aus gegen nn. England allein
ist Schuld an diesem schrecklichen
Kriege. Tarn wird hier auch im
mer gesagt: Gott rase England?
England mit der übrigen Sippe Ruf,
land. Frankreich. Italien haben den
Serben zum Morde de dsterreichi
scheu Thronfolger bewogen. Und da
die Serben ans verlange Oefter
reni die Mörder nicht zur Strafe
zdkbe:, wollten, lieben sie sich, der
nlfe dieler ächte versichert, de
Stieg erklären. Dieser Kriegerklär
nng folgte die eine ans die andere
Unkn guter Kaiser wollte keinen
Krieg nnd tat Ne den Frieden zu
wahren. Tem Laren von Rußland
sagte er dab wenn dieser Krieg wolle
er all de Elende verantwortlich
wäre welche der Krieg mit sich drin

en Kirde. In einer sprach, an
sein Volk bednuerte unser Kaiser das,
er ich: länger im StZNd sei den
Fried zu wahren, da unser Land
von fcWn Feinden gefährdet. ,Ve
bet In die Kirchen nd betet für den
Steg der deutschen Waffen", so
sprach unser lieber Kaiser. Wir we
der Oesterreich sind Schuld an diesem
Kriege. Oesterreich stellte nur die
gerechte Forderung das, die Mörder
seine ronerben bestraft würden nnd
wollte nicht weiter. Tvch sahe
unsere und Oesterreich Feinde, die

n um unlerrn Fortschritt beneiden,
die Gelegenbeit diesen zu bemmen.

der eben dieser Fortschrit aus allen
Gebieten im Ackerbau, Handel. In.
Kustrie. Erfindunggtist er läkt sich
nicht hemme. Teutschland ist ein.
fach seinen Feinden über über auch
i der rieglfübrung nd werden al
le ihre Feinde samt ihrrn neuen ver.
räkberifchen Verbündeten Jialien ek
nicht vermögen e zu besiegen Zllie
kriegen da g,ll verklapst trotz aller
Lügen England. Frankreich nH
tx Russen. Und wenn diese ach
sagen .Teutichland ist kavut". 7!ch
die uhugerungpolitik England
wird un nicht schaden. Unser deut
scher Boten näh un und näh un
gut wenn auch die Nahrungsmittel

, etwa teurer find: und dab diese
aus richtige Weise und nicht der.
schwenderisch gebraucht, dafür auch
sorgt unsere Regierung. E fehlt
weder an Brot noch an Fleisch. Al-

le wa unsere Feinde Über unlere
Rotstand sagen, ist erlogen. Tie
Franzose nehmen ihren eigenen
Leuten alle weg oder zerstören e.
Tie deutschen Krieger sind keine Bar.
baren und volkrechtwidrig wie j-

den Länder sie vor der elt binstel.
len möchte. Unsere Soldaten Kaben
sich französischer Frauen uud Linder

Au, l a d b , ck . Teutkchland.
wirb ter Tatum vom 29. Mal der
Wittwe Wilhelmin Bgel von einer
Richte folgender Brief geschrieben:

Lieb Tante nd Kinder!
Ta wir so lange nicht, von Ihnen

Schort haben, da Bruder vernarb
wohl nicht geschrieben habe

wird, er ist nämlich augenblicklich
nicht zu Hause sondern mit tn den
Krieg, glücklicherweise nicht im
Schützengraben sondern anderweitig
beschäftigt. In Eladbeck wird meist
Kohleninduftrie betrieben, Wir wob
nen nahe den Krupp Werke bei Es
sen wo alle die deutschen .Kanonen
gemacht werden. Ter Donner dieser
Geschütze die da täglich prvbirtt wer.
den. ehe sie auf den Kriegsschauplatz
gesandt werden, ist täglich vernehm
bar. Wir lebe hier ganz gut sind
gesund und munter. Wir haben wei

inder, Lnab nnd Mädchen. Ter
Junge ist 16 Jahre alt und hat bald
seine Studien al Einjähriger vol.
sendet. Ta Mädchen ist I Jahre
alt. E ist gut du Karl och so

jung ist. sonst müßte er auch t ten
Krieg. So schlimm steht bei nn.

ott sei gedankt, noch nicht. E
sind noch Männer gena sm Lande,
hier bei unt bemerkt man kaum das,
welche so sind. Meine eschwftrr
sind alle Erheiratet. Ter Man
meiner jüngsten Schwsteer uft auch
im Kriege. Tiefer schrieb och dieser
Zage, ttuch er war noch wenig an
der Front, wird aber wobt" dieser
Zage, da auch jetzt Italien mit Ce
sterreich. dem Teutschland al ver
Kündet beistehen - muß. abberufen
werden. Bisher ist och keiner mei
ner Brüder unter die Bahnen aerufen
worden. Wilhelm ist nahe an 50
Jahre alt. also nicht mehr dienst- -

vflichtig: der zweite ist 43. war in
Tiensten und wird wohl wieder bald
einberufen werden. Er geht ganz
gerne, wie alle gerne gegangen, die
die ganzen Scharen und solche die
nicht brauchten, haben sich freiwillig
gestellt. Euch mag wohl manchmal
der Gedanke komme wie e tn
Teutschland wchl uuksehen und wie
e um Teutschland.. da so viele
Feinde bat. ffohl sieben mag. Man
steht ,iee nicht vom Kriege, wol
aber vi,le gefangene Russen, ffranz
o,en. Engländer. Belgier. E ge
schieht diesen aber kein Leid sondern
alle werden gut bebnndelt. Tiefe
Gefangenen sind in mit Stacheldraht
eingezäunten Lagern eingeschlossen
und fehlt e ihnen an nicht mitZlu.
nähme der Freiheit. Tie verwun.
dcten Franzosen. Engländer. Ziusscn
und wie sie alle Heiken ,0gen. wer
den gerade so gut gepflegt und aus.
gewartet wie die unsren und könnten
e in ihrem eigenen Lande .nicht des.
ser haben. Ein Franzose drr starb,
wurde eine ebenso erhebliche Leichen-seie- t

zu teil al wäre er einer der
unseren gewesen. Nicht allein wird
die Leiche eine Gefangenen von vie
len der deutschen .Barbaren' zu
Vrabe begleitet, e müssen auch die
Gesancn demBegröbnisse beiwoh.
nen. Tie Gefangenen werden aus
Kohlenzechen, zu Gürtnerarbeit oder
wa sonst sie erlernt haben, venven.
det.

Hier in Teutschland sieht e noch
gut au: e tt noch lle in vollem
Betriebe. Roch ist kein Feind aus
deutschem Boden und kann un hier
niemand wa onbabe. Ost verkün-
den hier die Siegesalocken einen
Sieg über die Russen mit dem
Teutchland wohl bald fertig sein
wird. TKs'khkn mit Knütteln In
den Rrieo. in Ermancl,! von G,.
wrk'rn. Fast hide dies, kein ,!

u.rd am Leibe nd krabbeln ganz

Ter Zi. ntsnins nnrind

olk ..,1.. 1915.
Für gute Essen nnd Erfrischung

en aller wird besten, gesorgt
sein. Edeufall, für gute Musik ,n
lenze.

Im Falle Regenwetter an die.
se Inge wird da Zlk nik a sol.
enden Zage gehalten. .

E ladet krennolichS lle z, Be
suche ein da

frraite.

Eine Arzte Rezept für Hnste.
Ein Wirt Hftenittet.

viertel bi, , einem Zeelökkel
voll von Tr. ,' Rr I ioverq,
nach vedarf evraucht. wird Haften

nd Erkältungen lindern wie auch die
gefährlichen bronchUtfche nnd
Lungenübel verscheuchen. Ihr könnet
r nicht rilkire einer solch gefährli
chen Krankheit anheimznsalle. wenn
ein fn billige nd etsache Mittel
wi Tr. in', erhZltlich ist Gehet
drnte zu eurem potheker. kaust ein

lasch vo Tr. King' Rrm Ito.
ery. beginnet soso mit bervebaud
lang. Ihr werdet sür die erlangt
Linderung nnd Heilung danbar sein.(,.,

Sin alter W,enrkret
achlich Ka 9uiU snk Airanffwti

tjn Sirnir n frrtol. ?r ,tZ x
f1tt. fertofrn wtimM hti

ttv Ortmrnrr, M.

? rrkftfra: ?rch tkairnftrtUr,
ftnjigr Zil, ni ftrxmttteMt-La- g

u üiifioari Xswm , hjO , istrt
Varnl. 11. f. lrrwd. .Jai. Niniiw.
burjj. Mo.

3 verknnfen.

.Belleville Sescrotor mit 51
ölligen llylinder. .?elfterter.

und Sacker. ut wi,
en nutz wrnig beutzt. Ein B

qain weanlgleich verkuik.
Henry L. Schepper,'

Witphalia, Me.

Zn Vckrgckitz,rr,ien
zu derkauken: Si 4 kkerdekru'r
Rockford Gasolin Engine, garzn'i
so gut al neu , sein. Sin So.
leLaval ilreamfeperzkor nt 5 a!
onne Rahnikanne. ?,uch einize
.indradt sehr billig.

H. L. Schepper.
FirnzN ,,rk,s.tnt ukMch, ich, ,rm m IS

ffr ioifo tstttm, $ tUiitn 9tw iu
IlUhi. trm Ituntiito ra K,, Cj,jfifj. if4. ikü tjrmtf am
tflfpfc? tnUn tutn. Tlr z t.yf.
S itba an 7 !?r,, prrt trumt
unt ntat (Vt.. Ct'tnw. trafd 3f txnrm tndafarni ivi
lutfüt. Im Käst wer tn.--t tff'm. Ml uri fiii r ftirff

f Saturn iiifitf , n
K. tt ?o. M . lKipr":lr. M.

r,mU nsa U ft.N, (arai
3JÄJtt. j: in Kam alrrn r
' A'crja fiür.ant- -

i trunoi n rvt (Sr.Vly tii tkirf
i. tmMm4(t, Sira.

k- - n rjttiiKa. Xt firm t
f!iU4 i Cf8f KtkV kk;.ttrwu tMln Ufnn. (taht

tn u.V!f. 2ft ra M
ntruN-- WtcUM Aaal tnlm k0Ui:,3f: MB t(1 Uni MI if4VWn n ttt uuttnn tUtnjt hrt Z. u.

u.V e t.n..ttni mit tj lt.
rit rtivus. fititot vnttfl. Jtaso
atm Mjrtt tVi'-- allfn. t?si ' V4

Kt titx.
r.iar aaarrt trm.

wiUU 4' M A.c un.
:ti ,a ,tt C's ?.

IM ivq iw aitaa. l Hirt.irt! f.ViMot. nn) eiafUMut fa
c ir.lu v HkU wa a, Sua a.
.VVwiikv, jtsT eiaaaa auV
XVU tfAx tu: MjMi 1

.'ftnHwfnnw antlt rt:am. ttx t'f. Hirn
;.; Mt Sarai if f 5. , t!t r, Kt

i 4 tiiMr--, a;ra a tcai Sauf 4
fi

Aar-- wn jr ki tc. t4i nt,
5. a b f.t ct'a m rr

toji e InKBxHi. fis
ng.a tntyn arms. ttä?r.m

tfaltttr A 2 r f r.
ttätKx ad lavvata. S.

.

tur Oarnta; arair.ial a. 3na st tlW ?

1U Ki tiatralaa rntt atttra aVU
w R b.iI aaa. fra an
fl'ü.

tc ant ttra (V tjatoa an aSra aa'.ft t;tui. PenH p,, U,t (luu
. 170 tier frte rr tt f:aitKUti) 9999

Batst fftn it, Un mrm
ll tfftt kfcr tafa tranttUa. aBf'

Kaliar. nira a, jiaraftata.
ftm hi tatet tu.

Vt an at ckaanaaaa, aa aas
atria aam "Ttaiawa z aaacas

nUcm aaa Bdaaara kaftäigtat laaa bmw
Gatzl waß.

sche vo Flk und Re. Eulaih o

St. atvon. ta ab sch' an den
orheraebende Zogen die Mehrzabl

der Gläubigen zu den Sakramente
gegangen, war diesen ur wenig ,u
thun übrig geblieben und gebüket
da erdieft für Die viele rbett säst

gaz allein unserem hochw. Herr
Pfarrer F, . Tievenbrvck. -

Turch Errichtung einer Pulvex
sabrik von Ct. Louiser SapitalisXn
entfaltet sich sür Osage lountq eine
neue Industrie. Tie nlage soll dft
lich vom Tunnel bei oelbtown, wo
sich die Holzkohlen Anlagen befinden,
errichtet werden. Ta Gebäude soll
ein grobe und drei Stockmerke hoch

werde. Hoffentlich aber ist. bi
diese Pnlversabrik fertig ist. der eu
ropäische Krieg z Ende. Line
Schande wäre e sonst für die leut
schen Osage llountie wenn durch
dieser Industrie auch noch den lli
irrten gedient werden sollte.

Ta wir glauben da, wir der
guten Lach nämlich unserer und der
Bürger Rechte gegen die Ungerechtig
keiten eine von dem Bolke erwähl
ten Beamten zu vertheidigen genü
gend gedient, necken wir bi aus wei
tere Wiederholung da Schwert in
die Scheid. Wir wähnen, dah wir
erreicht haben wa wir dezweckt,
nämlich aus der einen Seite die Be-

lehrung de Bolke KaK , sofern e
im Rechte, sich auch von keinem seiner
Vertreter am ZZarrenseile sichren und
ein Schuhriegeln gefallen lassen
braucht.' Auf der anderen bah auch
der Beamte, der doch d,r Tiener bei
BolkeSZ al solcher seine Pflichten
besser erkennen und in Zukunft sich

weniger al .hoher Herr' aufspielen
wird.

Tie Countqrichter O. R Shobe.
Ben Schauwecker und W. S. Agee
inspiziert a:n Tientag di Strüt .

lingkarbenen an der Linn und West'
phalia Road. Tem achtb. Borsider
der Sounty Äourt Herrn Ocar R.
Shobe sind wir sür seine Besuch In
unserem Sanktum und da .Uash',,
welche er un sür einen weiteren
Jahrgang de. Boikblat" h nterlieh.
verbunden. Männer wie Richter
Shobe der zwar kein Teutscher, dem
aber die Nalionalität eine Büraer
nicht kümmert, sondern der dem El
nen wie dem deren gleich gut ge.
woge ist. auf de einen wie bei
anderen Bürger Wohl bedacht, der
nach besten Wissen und Gewissen und
soviel in seiner Macht sieht seine

mte rechtschaffen waltet, de nicht
da Amt zum dünkelhaften Gecken
gemacht, solche Männer verdiene
al Vertreter de Bolke uusere und
aller Bürger Hochachtung.

Jtter. wenn die natürlichen
röste nachzulassen beginnen, wird

ein milde, stärkende Heilmittel ei
ne wirklich Notwndigkeit. Forni'i

lpenkräuter ist grad sür solche ftäl
I geeignet. L stärkt die gesckwüch
ten Organe und erneuert die Leben.
kraft, eine pothekermedizin. ä

Herr teiltgernemlt: Tr. Peter Fahr,
ney Son Eo. l'Jti So. Hoyne

ve.. vitjtcogo, Ali.

N'lk.
Henry Schevrer und Familie von

llastle Rock waren hier lebten Sonn,
tag im Schwiegervater Herny Ste
gemann auk Besuch.

Hochw. Bater Hoeschen von hier
ud hochv. Bater lkuper au der
Bend waren am Sonntag und Man.
tag zur Akillsk beim Portiunkkaseste
i cliyfistlirt.

Tie VixMi nnd Regina Btiten sind
am Samstag von St. Loi zurück
gekehrt. "

?nton llapmenrr wickelte am
San lnn in Mrta (rschfistr ab.

ml. Helena Willibniid ist lebte
Wo.be van Cilkago heinnzekekn-t- .

rtnliii l'Hfrfenhoff von Wrstpbnlia
iel't ,,l,nr Kirche eincn reuen

NrKnnstrich.
rk. ?nna Z?!Ililrand ist au 2.

Vnul n ieder in etterllche eim z--
:.

üicksekrb't.
Lkrvbzn Urt,rtwr nd dlfyftH

rkb imrrn am Sonntag Besucher
tnLoeldtown.

Tnch nicht sn ganz fremd.
E mag euch befremde das durch

llbamberlain' Zablrtcn soviel Leute
vrm Maaenlelde aekeilt werde'
Jkr würdet Immer farfltr staut
wen Jbr Rt Versuchen würde,.' . F t
Heben u d stärke de Maar nd
besäblge ihn natürlicher Aktio.
?ran ost ish. alfn. Ind..
schreibt: .Nickt als mit Ml ich
ShamderkainH Tablete gebrauchte
S ist nnbrlrMe di bee nnrt
kür Oanlaiden di, 14 K cdnt

?einde. Belgien ist an, in deut
schem Besitze nnd bi weit tn Frank
reich hinein find nnsere Krieger vor
gedrungen nnd weiter gebt e immer
weiter. Unsere Frauen, reise nnd
t inder, die England hungern
ill. werden pn nnser Untersee.

booten vntheidigt. Und England
Ichre jti lit dge Unterseebootkrieg
gegen da Völkerrecht s

Sehr traurig ist e da merika
unseren Feind beisieht nnd eine
Volke da tn solch abschenlicher b
ficht ein tapfere, ehriche und srled
lilrdende Volk wie die Teutsche.
die nie merlla Fnnd gewesen,
vom Erdboden weglegen möchten,

och dazu die Mittel zum Morde
liefe: diesem Bolke. da au Hab.
sucht den Krieg begonnen Teutsch
land, da sich nur gegen diese raub,
süchtigen Hyänen -- die raubsgchttgst
von allen ist England sei Land
vertheidigt, wa doch auch merika
willen sollte, u diesem Grunde,
unser liebe Teutsch.and vor Eng.
land Krallen , schützen, süh nn.
ser Ueber Kaiser den Krieg, kämpft
sein Bolk Tai ganz Teutschland
in ihren Kailer vergöttert ist dd
auch in Liebe dem greisen Haupte da
Oesterreich regiert, zugethan ist nd
weil Teutschland Oesterreich Sache
eine gerechte ist. wird diese,
tränen lebt in Her Brust - der
liebe und erechte Herrgott de Was.
fea unserer Eentral.Mächte de Sieg
verleihe, und da trotz aller Waffen
und anderem Rvthwendigen womit
Amerika unsere Feinde versorgt nnd
ohne welche schon der Krieg langst
zu Ende wäre. England, diesem
Hetzer da auch Italien gegen nn
in den Krieg gehetzt weil e samt sei'
neu vielen Berbüvdeten. nicht mit
un fertig werden kann, mub e
schlecht ergeh,: ebenkalt, de tren.
brüchigen erräther Italien. TaK
auch diese den Iliirlen beigetreteu
darum machen wir nn weiter keine
Siegen. Teutschland, deren Söhne
treu, fleht lest nd nicht wird im
Stande sein e in seine Fuge zu
erlmuttern

Taf, die .Lusttania' versenkt wer.
den muhte, wobei so viele Lebe ver.
loren. hat jeden wackeren Teutschen
an der Seele weh gethan, Tvch e
gmg nicht ander. TaK trotzdem die
se Schiff Krieglmaterial für unsere
,inde an Bord hatte um damit un
sere wackeren rieger zu morden
und trotzdem e Kanone lubne. und
trotzdem sie durch unseren Botschafter
gewarnt worden doch viele Ztmeiv'.i.
ner ertranken, dar, sind wir nicht
Schuld. Nnd die Beschuldigungen
eurer amerikanischen Presse dak die
reutschen tn Belgien. Frankreich

d uszland alle kaput gemal:
und noch schlimmer gekauft al die
Wilden frika. sind elend Lüae
gewed. Fremd.' au Feindelland
wird in Teutschland kein Ha ge.
krümmt, keiner wird Kinaugetrik.
beu. E sir'd hier viele Jtaliner m d
diese mögen nicht in ihr Land zurück-kehre-

um argen un zu kämpfen u, d
würden sie e thun e würde ihnen

einer darür Bewürfe mache
der Teutsche ist dafür u gebildet
und mi, Recht ist da deuksche Bolk
aus ihre Bildung und Sitten stolz.
Ter deutsche krteger ist auch gewi'.
kenhast: er hilft feinen verwundeten
Feind näh ihn und verbindet seine
Wunde und dafür erschbt h,
ivenn er sich umivendet. r?t hinter
rück der Feind. So wurd unscre
Soldaten bedandelt in Belgien: tf
wurde ihnen die uge au'gesto
wen. die Hande abgehackt uud sie,
noch lebendig, in einen !iiidauirn
geSeckt U7.d dann so lange mit bilden
ans sie getreten di sie tott .
Nnd ein solch barbarische s!k s?!::e
siege? Riemal:

Hiermit badet idr eine Wahrheit .
et fchilerun, dc finecf.

5 würde an alln, irdr freuen t:&
? r0 Jduen ei TMrl rrhatlrn
in livfrfmM M.l W M . a.. I

I " otot mv (IUKIIU1, 1

die tVIlnatmor Enver Lanrlrr?e
, dekonber nnserrr von ' Tentkchlanr I

e?ngeandeelen Brüder nnd Schwr
nern nn lljtni tn mmka gebore
nen linder, aMkgunei! wird. Tr I

in dentschee Sprach erschenende
'trngen Keden , nnserrr Srende
aus nnLere, Sette nnd vertbeidis
nrröfti gegen die neri,che
engUsch Kimm nnd Unseren Zsrin
den Regier. Lede,
denn lle nd klfet dnnd
( ktäst ndrn JdK fnfl 1

4

netten : önre nkre, a- -

erlnd Tiicken,.
GU C .-

-a ...

Oifi P,,,k,

den Familien Ferdinand Orimener.
F. H. Lukbbirt und John B. Echep.
perl.

-- Frau Tr. 5. . Bowle, die in
der Zonntag Nacht abermaki plöblich!

schwer erkrankte, ist aus der Besser
,ng Ter Lohn I. X. und die Zoch
. Rrl. Mari Souls von Jesserson

itn waren sonniag an ihrem ran
kenbette.

Tie Fkr. Bernardina und Rosa
laftrop kehrten geern begleitet von
ffri. Helene Lütterer pauihälterln
de hochw. Bater Schmidt, die etll.
che Zage der Fräulein Gast hier sein
wird, von einem kurzen Besuche in
?av heim.

lt. I. . Zellmann von Belle,
ist seit Montag bir in seiner 3!rorl
all Zahnarzt thätig. Der Toktor
Um in seiner Ltudebaker llar und
hmil M ntnHin n.fift (In Kliv iiiwii IM Vil

iNflinder Isländer. Roman und Te
I (Fo wl auch die Schwägerin

iii) muß
. mm Waarc lttnsltzkll gkgkll

Gertrud ktckneite mit sich zu einem
Besuch in Weslphalia.

?a Auto de Herrn Joseph
Sckmtd nahm am Tienitag diese
Herrn aitin. die Vattin und Baby
de Herr tteo. l. Werner. Frau

nton Vülcl und deren Zöchlkrch'N
SMif und die Hrc 6lnik, joa
nach J.iscvson (ihn. tie Tonnn
werden sich wohl nach .Varaain" i

den prosten Store umgesehn haben,
da zur !ct e der Hanpistilt
.Booster' fitdbt Ist.

Tti)l qa:,z selten kommt e vor

rai nistn Ärsrtnu' fiußiift suli (ci:m
sei 5 int.rkelidvk d, dienen u ..

litt lici ag rostr 1 1 I.iit K'.'ihrc)
des niiuen Tag, ? je kükl d.iü um i

bei rsncn Fragen und ZK

re und ia schwerer leidui?L rbei
re nmkke. . ?! dickem Za.e wa .
tvat sonst gewi'dnlich entdlvsü. näi.
tlch ein guier Zbt il de Odertörpeis
de schönen kSeschlechle. einmal wie

BmI
IM bi an da Kinn zugedeckt.

d, ist der grf;t Sknnns . yrrkanf in eie fttnt
i agr. Ich werde Vnch ek rrspr ir,eH rinenV
örtikei in leider nnd SnöSaffirnngs , tickm -

Sei mir findet Ihr echte Q n"aVit üt
und rechte Preise. j : : "" "

CCZARUNSKY
.' ! -

ttt &m M Vsttre ff! --

210 k. ls !tt.cnÄ - ; lEfTCCOIl CITY. CO.

Ättralgisch ?chcrze verdaunt'
Ihr braucht dtri vn,ngiaenen

Lckwerzen im Gesichte, im. Eckul
lern, vruft nnb ackr nickst z M
ttn. Bcnvnidct nur einige Zrogsr,
Sioan' linderndem Lwimrnt: vn
VUeqe der Rübe für wenige Minu
tai. Ihr werdet so leicht nd dekag
lich sühle Z länzentHe erscheint

ck die ",,lt nd ha, Lede. Holet
ttk it ftlasch. vn, für tt..

tH alle rpoihekrr, LÄngt
UIlcat.ern. (Zzi4, ,,,. ituuj - f ü" ...-- .


